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Landsturm Weer

viele Kinder freuen sich auf die 
bevorstehenden Sommerferien und 
für eine große Zahl der Berufstätigen 
beginnt in den nächsten Wochen die 
Haupturlaubszeit.

Immer um diese Jahreszeit wird auch 
über das jeweilige Gemeindegesche-
hen mittels unseres Informationsblat-
tes berichtet. 

Wie bereits angekündigt, tritt ab 1. 
Juli 2017 in Kolsass eine Neuerung 
betreffend Müllentsorgung in Kraft. 
Wir haben uns dazu entschlossen, 
die ursprüngliche Restmüllentsorgung 
auf eine Sammlung mit geeichtem 
Wiegesystem umzustellen. Außerdem 
erfolgt die Bioabfall-Sammlung nicht 
mehr über ein Sack- sondern über ein 
Kübelsystem.

In Kraft getreten ist inzwischen auch 
die Verordnung über eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung von 40 km/h für 
das gesamte Ortsgebiet - eine wichti-
ge verkehrstechnische Maßnahme.

Die Gemeindevertreter (Baumkir-
chen, Fritzens, Kolsass, Kolsassberg, 
Volders, Wattens und Wattenberg) 
konnten sich vor Kurzem ein Bild über 
den Baufortschritt unseres Regional-
projektes „Sozialzentrum Wattens“ 
machen. Eröffnet wird diese Einrich-
tung im November heurigen Jahres.

Im Mai haben die ersten Arbeiten für 
das „Sanierungsprojekt Weerbach“ 
begonnen. Diesbezügliche Baumaß-
nahmen werden sich über die nächsten 
Jahre erstrecken. 

Um- und Zubauarbeiten erfolgen derzeit 
in den Räumlichkeiten unserer Feuer-
wehr sowie am Sportplatzgebäude. Mit 
diesen Maßnahmen werden wichtige 
Infrastrukturverbesserungen geschaffen.

Erwähnen möchte ich auch, dass wir 
im heurigen Frühjahr mit dem Ankauf 
eines Grundstückes eine wertvolle 
Investition für die Zukunft getätigt 
haben.

Aus dieser kurzen Übersicht könnt 
ihr, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, ersehen, dass in den 
letzten Monaten vom Gemeinderat 
wieder wichtige „Weichenstellungen“ 
für die Weiterentwicklung unseres 
Gemeindewohls erfolgt sind.

Für die bevorstehende Sommerzeit 
wünsche ich allen schöne sowie 
erholsame Tage und verbleibe mit 
herzlichen Grüßen.

Euer Bürgermeister 

Liebe Kolsasserinnen 
und Kolsasser,
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Bericht über aktuelle Arbeiten im Rahmen des Vorprojektes Weerbach 2015

Der Weerbach besitzt ein exponiertes Einzugsgebiet mit einer Fläche von 73 km² und zählt damit zu 
den größten Wildbächen in den Bezirken Innsbruck – Land und Schwaz. Es reicht im Süden bis zum 
Rastkogel auf eine Seehöhe von 2.762 m und die Mündung liegt auf rund 550 m Seehöhe. Die Bach-
länge beträgt ca. 16 km. Wichtige Zubringer sind der Ehrenbach, der Aignerbach, der Sagbach, der 
Nafingbach und der Nurpensbach. Im Zeitraum zwischen 1960 - 1970 wurden von der Bundeswasser-
bauverwaltung und von der Willdbach- und Lawinenverbauung einige Schutzbauten errichtet.
• Unterlaufregulierung 1950 – 1967 (errichtet durch BWV) von hm 0,0 bis hm 17,49
• Geschieberückhaltebecken bei hm 17,49 (errichtet durch BWV)
• Steinschlichtung rechtsufrig bei hm 18,40 – hm 19,10
• Geschiebestausperre hm 29 und Vorsperre hm 28,76 
• Staffelstrecke mit 10 Konsolidierungssperren hm 32 – hm 41
• Hangentwässerungsmaßnahmen (orographisch rechts) hm 32 – hm 42 

Einige dieser Verbauungsmaßnahmen sind nur noch eingeschränkt funktionsfähig, weshalb die Um-
setzung eines Sanierungsprojektes erforderlich ist.

Um die Projektierung eines Sanierungsprojektes für den Weerbach zu realisieren, ist es notwendig das 
gegenständliche Vorprojekt umzusetzen. Im Rahmen des Vorprojektes soll die Haupterschließung für 
die Sanierung der Sperrenstaffelung hm 32,00 – hm 42,00 sowie Begehungssteige errichtet werden. 
Weiters werden die statisch und geotechnisch erforderlichen Untersuchungen an den bestehenden 
Sperren sowie die Erkundung und Prüfung möglicher neuer Sperrenstandorte über das Vorprojekt 
2015 abgewickelt. Das gegenständliche Vorprojekt hat einen Kostenrahmen von € 570.000,- und wird 
vom Bund mit 45 %, vom Land Tirol mit 15 % und von den Interessenten – den Gemeinden Weer, 
Weerberg, Kolsass und Kolsassberg zu je 10 % finanziert.
Im Mai des heurigen Jahres wurde mit den Sanierungsarbeiten am Erschließungsweg in der Gemeinde 
Kolsassberg begonnen. Die Trasse des Weges ist jene eines bestehenden Forstweges. Der Weg ist 
durch zahlreiche Hangrutschungen und Setzungsbewegungen in den vergangenen Jahren beschädigt 
worden, sodass ein überwiegender Neubau des Weges erforderlich ist. Die Errichtung des Weges ist 
auf Grund der extremen Gelände- und Bodenverhältnisse äußerst schwierig und kostenaufwändig. 
Die Wegbauarbeiten und Untersuchungen an bestehenden Bauwerken sollen noch im Jahr 2017 
abgeschlossen werden, sodass im kommenden Jahr mit der Projektierung des Sanierungsprojekts 
begonnen werden kann.

WILDBACH- UND LAWINENVERBAUUNG –
Sektion Tirol
Schutz für unseren Lebensraum – 
Erfahrung für die Zukunft

Vorprojekt Weerbach
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Neue Gemeindemitarbeiterin
Mit Frau Teresa Schaupensteiner hat am 2. Mai eine neue 
Mitarbeiterin in unserem Gemeindeamt Einzug gehalten. Frau 
Schaupensteiner ist für das Bauamt der Gemeinde Kolsass so-
wie für das Bürgerservice zuständig.

Die Gemeinde Kolsass hat im heurigen 
Frühjahr eine, für die Zukunft wichtige 

Investition getätigt - nämlich den Kauf 
eines Grundstückes (Kulturgrund) mit 

einer Fläche von ca. 4,3 Hektar (siehe 
Lageplan - Gp 1147, KG Kolsass).

Grundankauf durch die Gemeinde

Nach Rechtsgültigkeit der Verordnung 
wurden nun die entsprechenden Ver-
kehrstafeln montiert. Für das Ortsge-

biet gilt ab jetzt die Geschwindigkeits-
begrenzung von 40 km/h.

40 km/h im Ortsgebiet

Wichtiger Hinweis! Gemäß § 3 des Grundbuch-
anlegungsgesetzes dient die Darstellung der
Katastralmappe lediglich zur Veranschaulichung
der Lage der Liegenschaften im Zusammenhang
mit den Anrainergrundstücken. Die Gemeinde
übernimmt daher keinerlei Haftung gegenüber
der Datengenauigkeit und der Rechtssicherheit!
                                                                © BEV Erstellt für Maßstab 1:5.000

Erstellungsdatum 19.06.2017

Lageplan
Gemeinde Kolsass
6114 Kolsass, Fiechterweg 2
Tel: +43 (0) 5224 682030
Email:  christian.lechner@kolsass.gv.at ¯

Gp 1147
KG Kolsass
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Die Gemeindvertreter der 7 Betreiber-
gemeinden (Baumkirchen, Fritzens, 
Kolsass, Kolsassberg, Volders, Wattens 
und Wattenberg) konnten sich Anfang 
Juni ein Bild vom Baufortschritt unse-

res Sozialzentrums machen. Bezugs-
fertig wird das Seniorenheim mit Ende 
des heurigen Jahres (voraussichtlich 
November 2017).

Baufortschritt Sozialzentrum Wattens

Ende Juni wurde mit den Um- und Zu-
bauarbeiten an der Feuerwehrhalle so-
wie am Sportplatzgebäude begonnen.

Die Feuerwehrhalle wird nach 
Westen hin verlängert und im 

ersten Obergeschoss ein neuer 
Kameradschaftsraum sowie ein 
Teilungsraum für die Jugendfeuerwehr 
errichtet, außerdem wird der Feuerwehr-
Zugangsbereich (Stiegenhaus) neu 
gebaut.

Am Sportplatzgelände werden neue 
Nasszellen (Duschen) sowie ein Lager-
raum dazugebaut und der „Fun Park“ 
neu gestaltet.

Um- und Zubauarbeiten
Feuerwehrhalle und Sportplatzgebäude
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Müllentsorgung NEU ab 1. Juli 2017
Die Gemeinde Kolsass stellt mit 
dem Entsorgungsunternehmen Felix 
Troppmair die Restmüllentsorgung 
auf eine Sammlung mit geeichtem 
Wiegesystem um.

Eine kilogenaue Abrechnung mit den 
Bürgerinnen und Bürgern  wird somit 

gewährleistet.
Jede Restmüllbehälterentleerung wird 
an Ort und Stelle verwogen und die 
Menge mit einer Brutto-Netto-Tara 
Verwiegung eruiert.

Durch diese gerechte Methode kommen 
alle Bürgerinnen und Bürger für das 

Gewicht des spezifisch entstehenden 
Haushaltsmülls auf.
Daraus resultierend wird ein Schritt 
gegen die Wegwerfgesellschaft 
angestrebt und dient als Grundlage 
zu einer bewussten Mülltrennung mit 
Köpfchen.

Jetzt noch klarer, Brutto - Netto - Tara!

Wertstoffe gehören nicht in den Restmüll!
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Die Gemeinde KOLSASS hebt 
zur Deckung des Aufwandes, 
der ihr durch die Entsorgung 
von Abfällen und die Abfallbera-
tung entsteht, Abfallgebühren in 
Form einer Grundgebühr und 
einer weiteren Gebühr ein.

• Der Gebührenanspruch auf die
Grundgebühr entsteht mit 
der  Bereitstellung von 
Einrichtungen und Anlagen zur 
Entsorgung von Abfällen sowie 
der Abfallberatung.

• Der Gebührenanspruch auf die 
weitere Gebühr entsteht mit der 
Übergabe der Abfälle an die zu 
deren Abholung oder Sammlung 
bestimmten Einrichtungen bzw. 
Anlagen

Grundgebühr
Die Grundgebühr bei Wohnob-
jekten wird nach der Anzahl der 
im Haushalt gemeldeten Perso-
nen bemessen und beträgt jähr-
lich wie folgt:

a) für einen Haushalt mit einer 
Person € 20,00
b) für einen Haushalt mit zwei 
Personen € 35,00
c) für einen Haushalt mit drei 
Personen € 45,00
d) für einen Haushalt mit vier 
Personen € 50,00
e) für einen Haushalt mit fünf 
oder mehr Personen € 55,00.

Die Grundgebühr bei betrieb-
lichen Objekten hängt von der 
Art des Betriebes ab und wird 
den jeweiligen Betreibern sepa-
rat bekannt gegeben.

Weitere Gebühr
• Die weitere Gebühr wird für die 
in der Abfallordnung festgelegten 
Mindestabfallmengen für 
Rest- und Biomüll sowie 
die in der Abfallordnung 
darüber hinausgehende 
Inanspruchnahme der Abfall-
entsorgung und Leistungen der 
Gemeinde Kolsass eingehoben. 
Sie beinhaltet weiters die 
Aufwendungen zur Deckung der 
Kosten für die Entsorgung des 
Restmülls und des Bioabfalls.

• Die weitere Gebühr für Rest-
müll beträgt € 0,40 pro kg sowie 
€ 2,00 pro Entleerung des Rest-
müllbehälters.

Bioabfall
Der Bioabfall wird nach der  An-
zahl  der  im Haushalt gemel-
deten Personen bemessen und 
beträgt jährlich wie folgt:
a) für einen Haushalt mit einer 
Person € 10,00 
b) für einen Haushalt mit zwei 
Personen € 17,50
c) für einen Haushalt mit drei 
Personen € 22,50 
d) für einen Haushalt mit vier 
Personen € 25,00 
e) für einen Haushalt mit fünf 
oder mehr Personen € 27,50.

Müllgebühren - Restmüll und Bioabfall

Wichtige Hinweise:
Die Restmüll- und Bioabfallbehälter müssen am Abholtag bereits ab 6:00 Uhr be-
reitgestellt werden.

Nur volle Restmüllbehälter zur Entleerung bereitstellen, dann sparen Sie bei der 
Behälterentleerungsgebühr.
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Schnuppern bei der Feuerwehr
Spannende zwei Stunden erlebten 
die Viertklässler bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Kolsass:  mit der 
Bergeschere ein Fahrrad in zwei Teile 
schneiden, im dichten künstlichen 
Rauch mit der Wärmebildkamera eine 
Puppe bergen und nicht zuletzt mit 
einem Feuerwehrauto fahren. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei der 
Feuerwehr Kolsass für die lehr- und 
abwechslungsreiche Gestaltung!

Verkehrserziehung durch den 
ÖAMTC
Die Aktion „Hallo Auto“ wurde für 8- bis 
9-jährige Kinder entwickelt und mit den 
Klassen 3a und 3b durchgeführt. Wie 
lange dauert es, bis ein Auto tatsäch-
lich zum Stillstand kommt und welche 
Folgen kann dies für Fußgänger haben? 
Ein speziell für den Unterricht entwi-
ckeltes Fahrzeug wurde vom ÖAMTC 
angeliefert. Unter Anleitung und völlig 
gefahrenlos konnten unsere Schulkin-
der eine Vollbremsung durchführen. 

Mit dieser Erfahrung und einigen wei-
teren Übungen wurde ein Beitrag zu 
vermehrter Vorsicht im Straßenverkehr 
geleistet.

Übernachtung auf der Gufl
Mitte Mai verbrachten unsere beiden 
dritten Klassen spannende zwei Tage 
auf der Gufl. Spiele für die Stärkung 
der Klassengemeinschaft, Naturspiele 
im Wald und Lagerfeuerromantik mit 
Gregor Drewes ließen die Zeit schnell 
vergehen. 

Naturerlebnistage am Schlegeis-
speicher
Der Verein „Natopia“ ist seit Jahren in 
der Natur- und Umweltbildung Tirols 
tätig. Die Idee ist die  „Didaktik in 
der Natur“. Die MitarbeiterInnen sind 
ausgebildete BiologInnen mit einer 
naturpädagogischen Qualifikation. 
Mit vielen Natur- und Umweltspielen 
wurden den Kindern der 4a- Klasse 
ökologische Zusammenhänge näher 
gebracht. Mut konnten die Viertklässler 

bei einer Nachtwanderung im Dunkeln 
beweisen, bevor eine gemeinsame 
Übernachtung das Abenteuer 
abrundete.

Das Team der VS Kolsass wünscht 
allen Lesern einen erholsamen und 
unfallfreien Sommer!

Volksschule Kolsass aktiv

Die Erwachsenenschule wünscht euch 
einen schönen Urlaub!
Und danach freuen wir uns, euch wie-
der tolle Kurse in Kolsass anbieten zu 
können. 
Anmeldung: Gabi 0680/302 0242
 
Haltungsturnen
Fr. Silke Neuner
MI 20.09.2017    18:30 – 20:00 Uhr    
12 Abende
VS Kolsass Gymnastikraum
 
Aquagymnastik
Fr. Bettina Baumann
MO 18.09.2017    
Kurs 1:17:15 h – 18:00 Uhr
Kurs 2:18:00 h – 18:45 Uhr
12 Einheiten á 45 Minuten
Ärztehaus Kolsass    

Aquagymnastik Fit ins Wochenende
Fr. Eva Schuler
FR 01.09.2017    17.45 – 18.45 Uhr     
14 Abende
Ärztehaus Kolsass
 
Wassergymnastik für Damen und 
Herren
Fr. Gabi Ebner
Mi 13.09.2017    20:00 – 21:00 Uhr    
10 Abende
Hotel Rettenberg Kolsass
 
Yoga
Fr. Ulrike Sallaberger
DI 12.09.2017    8.00 – 9.30 Uhr    
10 Einheiten
Kolsass Gemeindezentrum    
 

.... und für eure Gesundheit ...
Workshop PSYCHOSOMATIK
Fr. Manuela Nagl, Diplomierte 
Energetikerin
DI 3.10.2017     19.30 Uhr    
Seminarraum Hotel Rettenberg

Der HOLZnaturWEG
Ein Abend rund um deine Fußgesundheit
Fr. Barbara Obwieser
Mi 22.11.2017     19:00 Uhr
Seminarraum Hotel Rettenberg

Alle weiteren Kurse in den anderen 
Gemeinden könnt ihr wieder unserem 
Kursbuch entnehmen, das Ende August 
in euren Postkästen landen wird. Wir 
freuen uns schon auf einen „sportli-
chen“ und „gesunden“ Herbst mit euch!

Erwachsenenschule
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1. Sauber statt Saubär Aktion: 
Unglaublich, wieviel Müll die Kids der 
BU.A Gruppe bei der diesjährigen Sam-
melaktion im Weerer Gemeindegebiet 
wieder fanden und entsorgten.

2. Junge Uni Innsbruck:  
Am 21.4.2017 fand der Aktionstag 
Junge Uni für Schulklassen statt. Die 
Junge Uni will Wissenschaftler/innen, 
die es eigentlich „Wissen sollten“ und 
Kinder und Jugendliche, die es „Wis-
sen wollen!“ zusammenführen und bei 
Kindern und Jugendlichen schon früh-
zeitig die Freude an Wissenschaft und 
Forschung wecken. Unsere Kids der 
ersten Klassen hatten viel Spaß  beim 
Raketenstart, bei verschiedenen Wett-
bewerben und Forschungsstationen. 
Forschendes Lernen live!

3. Klimabündnisschule: 
Die NMS WEER ist seit Mai 2017 
Klimabündnisschule und damit ein Teil 
des größten kommunalen Klimaschutz-
Netzwerks Europas. In Tirol sind 65 
Gemeinden, darunter auch Terfens, 
Wattens und Schwaz, 22 Schulen 
und 17 Betriebe Teil davon. Ziel der 
Klimabündnis-Bildungseinrichtungen 
ist es, ein Netzwerk von jungen Kli-
maschützer/innen zu schaffen. Durch 
die ganzheitliche Beschäftigung mit 
klimarelevanten Themen werden den 
Schüler/innen globale Zusammenhän-
ge aufgezeigt und wie sie diese durch 
ihr tägliches Handeln beeinflussen kön-
nen. Eine klimabewusste Ausbildung 
ermöglicht ihnen die Gestaltung einer 
lebenswerten Zukunft – die Kids von 
heute sind die Zukunft von morgen!
Die NMS Weer macht beim diesjäh-
rigen Fahrradwettbewerb „School-
biker“ – Radeln für den Klimaschutz 
- mit, wo es darum geht, in einem 
bestimmten Zeitraum möglichst viel 
CO2 einzusparen, zugleich auch etwas 
für seine Gesundheit zu tun und auch 
möglicherweise auch einen der tollen 
Preise zu gewinnen. Daniel Lechner 

aus der 3a Klasse ist stolzer Gewinner 
des Hauptpreises im Radlotto, das vom 
Klimabündnis Tirol iniziert wird. Daniel 
freut sich riesig über ein Fan-Trikot von 
Wacker Innsbruck und eines digitalen 
Tachos. Weiters wird das Projekt einer 
Fahrradwerkstatt durchgeführt uvm.

In Anwesenheit der Bürgermeister 
Markus Zijerveld  von Weer, Hansjörg 
Gartlacher von Kolsass und Hubert 
Hußl von Terfens, den Vertretern vom 
Klimabündnis Tirol (Frau Martina Ab-
raham und Herr Andrä Stigger) und der 
zahlreichen Presseverreter übereich-
te Landeshauptmann-Stellvertreterin 
und Klimabündnis Obfrau Ingrid Felipe 
sichtlich erfreut die Urkunde.

Bericht NMS Weer
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In den vergangenen 9 Jahren wurden 
in Tirol bereits mehr als 10.500 Stück 
Schultaschen (samt Grundausstattung) 
gesammelt.

Aufgrund der gestiegenen 
Anzahl an Flüchtlingsfamilien mit 
Schulpflichtigen Kindern in Tirol 
besteht nach wie vor Bedarf an 
Schultaschen, Schulrucksäcken und 
Schulmaterialeien. Mit finanzieller 
Unterstützung des Landes Tirol 
organisiert und koordiniert der 
Umwelt Verein Tirol das ReUse-Projekt 
„Tiroler Schultaschensammlung“ 
in Zusammenarbeit mit der 
kommunalen Abfallwirtschaft, dem 
österreichischen Jugendrotkreuz, 
den Tiroler Sozialen Diensten GmbH, 
der Caritas, der Diakonie und des 
Landesfeuerwehrverbandes.

Die gesammelten Schultaschen 
und Schulrucksäcke werden im 
Flüchtlingsheim Reichenau, Innsbruck 
von AsylwerberInnen kontrolliert, 
gereinigt und mit Schulmaterialien 
befüllt. Die Verteilung der befüllten 

Schultaschen und Schulrucksäcke 
erfolgt von den Tiroler Sozialen 
Diensten GmbH in Zusammenarbeit mit 
der Caritas Tirol und der Diakonie Tirol. 
Rechtzeitig im Herbst vor Schulbeginn 
werden die Schultaschen und 
Schulrucksäcke an bedürftige Tiroler 
Familien übergeben. Überzählige 
Schultaschen werden von der Caritas 
an bedürftige Familien außerhalb Tirols 
übergeben.

Die Schultaschen können bis spätes-
tens 1. August 2017 vormittags im Ge-
meindeamt abgegeben werden. 

Nach der Sammelaktion werden diese 
Bildungsschätze an bedürftige Flücht-
lingskinder in Tirol ausgegeben.

Bitte unterstützen Sie das soziale 
Abfallvermeidungsprojekt. 

Im Namen aller beteiligten 
Organisationen bedanken wir uns vorab 
für Ihre geschätzte Unterstützung zum 
Gelingen des ReUse-Projekts „Tiroler 
Schultaschen-Sammlung“!

Tiroler Schultaschen-Sammlung

Die tägliche Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen zeigt, wie sehr Emotionen 
unsere Bewegungsabläufe beeinflussen. 
Viele Kinder haben aufgestaute Aggres-
sionen und wissen nicht, wie sie damit 
umgehen sollen. Winning Kids zeigt den 
Kindern einfache Lösungsstrategien, wie 
sie sich selbst und ihre Emotionen besser 
verstehen und damit umgehen lernen.

Die Kinder der 2a Klasse haben begeis-
tert beim Projekt „Winning Kids“ teil-
genommen und  nach 6 Einheiten eine 
Urkunde erhalten.

Die Idee des Projektes ist es, dass die 
Kinder sich ihrer individuellen Stärken 
bewusst werden und sich weniger von 
äußeren Umständen beeinflussen las-

sen. Die wichtigsten Ziele sind, ein po-
sitives Selbstbild zu entwickeln, Streit 
zu vermeiden, Konflikte zu lösen und 
schließlich auch sich selbst zu mögen. 
Mit anderen Worten: DIE SONNE IM EI-
GENEN HERZEN FINDEN 

Möglich soll all dies werden durch Rol-
lenspiele, Bewegungsspiele, einfache 
Selbstverteidigungstechniken sowie 
durch Gespräche und Geschichten. 

Daniela Narr hat begleitend dazu das 
Buch „SIEGERTIGER - Mutmachbuch für 
Groß und Klein“ herausgebracht, es ist 
in jeder Buchhandlung erhältlich.

Das Projekt wird an Österreichs Volks-
schulen angeboten. Die Finanzierung 
übernehmen dankenswerterweise die 
AUVA und SWAROVSKI.

Winning Kids



Amtliche Mitteilung der Gemeinde Kolsass 11

Tolle Saison für Volleyteam
Das Volleyteam WeerKolsass blickt 
auf eine sehr erfolgreiche Hallensaison 
2016/17 zurück.
 
Von Anfang September bis Ende 
April trainierten sowohl die 
Damenmannschaft wie auch die 
NachwuchsvolleyballerInnen in der VS 
Kolsass 2x wöchentlich fast pausenlos. 
Und der Aufwand und die große 
Motivation aller Mitglieder hat sich auch 
diese Saison wieder mehr als bezahlbar 
gemacht.
 
Vor allem hervorzuheben ist der Meister-
titel der U12-weiblich. Die Mädels im Al-
ter zwischen 10 und 12 Jahren waren die 
ganze Saison hindurch die stärkste Mann-
schaft Tirols und holten sich am 1.April in 
Innsbruck, ohne ein einziges Spiel verlo-
ren zu haben, die Goldmedaille.

Dadurch waren sie auch an der Teilnah-
me an den Staatsmeisterschaften vom 
6. - 7. Mai in Purgstall an der Erlauf (Nie-
derösterreich) berechtigt. Dort konnten 
sie sich in der wohl stärksten Gruppe 
mit den Meistern und Vizemeistern der 
anderen Bundesländer messen und nah-
men sogar dem neuen Staatsmeister 
Höchst (Vorarlberg) einen Satz ab. Am 
Ende reichte es für den gesamt 14. Platz.
 
In den Spielklassen U11-weiblich und 
U13-weiblich konnten sich beide Mann-
schaften im Vergleich zur letzten Sai-
son verbessern, die U11 holte sich den 
8.Rang und die Mädchen der U13 waren 

auf dem 6.Platz Tirols zu finden.

Für die Damenmannschaft begann 
die Saison im Herbst mit großen 
Unsicherheiten. Nachdem sie sich im 
Vorjahr zum Tiroler Meister krönten, 
beendeten neben dem Trainer auch 
einige Spielerinnen ihre volleyballerische 
Karriere bzw. verzogen in andere 
(Bundes-)Länder.
Die Herbstrunde war für viele Spiele-
rinnen und auch dem neuen Trainer ein 
Auf und Ab der Gefühle, ohne konstan-
te Mannschaft und mit wechselnden 
Aushilfsspielerinnen schaffte man es 
leider nicht, sich in der höchsten Liga 
zu halten. Im Frühjahrsdurchgang fan-
den die Damen jedoch zu ihrer soliden 
Leistung zurück und belohnten sich am 
Abschlusstag mit dem Vizemeistertitel in 
der Landesliga B.

Das Volleyteam WeerKolsass zieht 
abermals ein sehr positives Resümee 

über die vergangene Hallensaison und 
startet nun mit vollem Einsatz auf den 
Beachplatz. In Kooperation mit dem Be-
achclub Schwaz wird sowohl für Kinder/
Jugendliche und Erwachsene einmal 
wöchentlich ein Beachvolleyballtraining 
angeboten.
 
Wir möchten uns ganz herzlich bei all 
unseren Sponsoren und Unterstützern 
bedanken, ohne diese es nicht möglich 
wäre, auf diesem hohen Niveau zu 
arbeiten.
 
Sehr gerne geben wir unsere Leiden-
schaft zum Volleyballsport an alle Inter-
essierten weiter und bemühen uns stän-
dig neuen Mitgliedern, egal welchen 
Alters, die Techniken des Volleyballs bei-
zubringen. Ab Herbst gibt es wieder die 
Möglichkeit an einem Schnuppertraining 
teilzunehmen (Kinder/Jugendliche und 
Erwachsene). Für genauere Informatio-
nen besucht uns auf unserer Homepage 
www.volleyteamweerkolsass.jimdo.co-
moder schauf auf unserer Facebookseite 
vorbei.

Obfrau Julia Krieglsteiner
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Franz und Maria Winkler feierten am 22. Oktober 2016 
ihre Goldene Hochzeit.

Wolfgang und Helga Hirtreiter - seit 4. Februar 1967 ver-
heiratet - feierten das Fest der Goldenen Hochzeit.

Wir gratulieren

Cäcilia Tötsch, geb. 16. 6. 1922, 
feierte den 95. Geburtstag.

Hermine Rabl, geb. 11. 4. 1927, 
feierte den 90. Geburtstag.

Hermann Riedler, geb. 15. 5. 1927, 
feierte den 90. Geburtstag.

Ein großartiger Erfolg war auch heuer wieder der Kinder- und 
Schülerlauf am Sonntag, 18. Juni 2017. Die Gemeindefüh-
rung gratuliert allen teilnehmenden Kindern und Schülern und 
dankt dem Veranstalter (Laufteam Kolsass – Weer) zur gelun-
genen Organisation. Außerdem gratuliert das Lauffestteam 
Wattens dem Laufteam Kolsass – Weer zur erfolgreichen 
Teilnahme am Wattner Lauffest am 13. Mai 2017.

... zu den Laufveranstaltungen 

Luis Heidegger, geb. 12. 5. 1937, feierte seinen 80. Geburtstag. Maria Hain - geb. 23. 5. 1937, feierte ihren 80. Geburtstag.


